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Der Montfort-Bote gratuliert
Herr Winfried Dreyfürst, Krokusweg 3, 

zur Vollendung seines 71. Lebensjahres 
am 5. Mai.

Herr Leo Kellermann, Erlenweg 5, zur 
Vollendung seines 75. Lebensjahres am  
6. Mai.

Frau Justina Pitters, Lindauer Straße 88, 
zur Vollendung ihres 83. Lebensjahres am  
9. Mai.

Frau Gabriele Zacher, Goethestraße 14, 
zur Vollendung ihres 81. Lebensjahres am  
10. Mai.

Herr Wilhelm Vasel, Mühlstraße 14, 
zur Vollendung seines 80. Lebensjahres 
am  10. Mai.

Herr Dieter Czichy, Föhrenweg 17, zur 
Vollendung seines 73. Lebensjahres am  
11. Mai.

Herr Günter Otto, Amthausstraße 51, 
zur Vollendung seines 76. Lebensjahres 
am  11. Mai.

Herzlichen Glückwunsch, einen schö-
nen Festtag, Gesundheit und alles Gute 
für das nächste Lebensjahr.

Alt-Gemeinderat Ludwig Biberger 
feiert seinen 75. Geburtstag

Der ehemalige Gemeinderat Ludwig Bi-
berger, Tettnanger Str. 9, in Langenargen-
Oberdorf, feiert am Freitag, 4. Mai, seinen 
75. Geburtstag. Ludwig Biberger war von 
1975-1989 Mitglied im Gemeinderat. Im 
Mai 1975 wurde er erstmals gewählt und 
begann seine kommunalpolitische Lauf-
bahn. Als er sich 1989 aus zeitlichen und 
beruflichen Gründen nicht mehr zur Wahl 
stellte, dauerte sein vielfältiges Engage-
ment 3 Amtsperioden. Die Liste seiner 
Mitgliedschaften und seiner Aktivitäten 
in Ausschüssen des Gemeinderats ist 
vielfältig Er war während seiner Gemein-
deratstätigkeit ohne Unterbrechung Mit-
glied des Verwaltungsausschusses und 

ordentliches Mitglied der Verbandsver-
sammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
Eriskirch-Kressbronn-Langenargen. Au-
ßerdem war Ludwig Biberger auch Mit-
glied des Schulrates.

Für seinen hohen Einsatz wurde Lud-
wig Biberger 1987 die Ehrenmedaille in 
Silber der Gemeinde verliehen. 

Mit großem Sachverstand hat er sich in 
die Beratung des Gremiums eingebracht. 
Die Gemeinde konnte von der Fülle von 
Erfahrungen aus seiner beruflichen Tätig-
keit profitieren. Mit seiner 3-maligen Be-
reitschaft im Gemeinderat zu kandidieren, 
zeigt er ein hohes Maß an Verantwortung 
und hat bewiesen, wie sehr ihm die Ent-
wicklung von Langenargen am Herzen 
lag. Seine Beiträge waren fundiert, die 
Ziele und die Interessenskonflikte löste er 
mit Vernunft und richtigem Augenmaß. Er 
vertrat seine eigene Meinung, was nicht 
immer der leichte Weg war. In die Zeit sei-
ner Gemeinderatstätigkeit fielen wichtige 
Entscheidungen und Maßnahmen, die 
noch heute für Langenargen von großer 
Bedeutung sind. 

Ludwig Biberger ist neben all seinen In-
teressen auch ein Freund der Kirchenmu-
sik. Nachdem jahrelang für St. Wendelin 
in Oberdorf kein Kirchenmusiker gefun-
den werden konnte, gründete er mit eini-
gen Gemeindemitgliedern im November 
1990 den Verein „Freunde der Kirchen-
musik in St. Wendelin e.V.“. Erstmalig in 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart und in 
Deutschland stellte ein Förderverein für 
eine Kirchengemeinde den Kirchenmusi-
ker von St. Martin Langenargen auch für 
St. Wendelin Oberdorf an. Seit 1991 führt 
Ludwig Biberger den Vorsitz des Förder-
vereins, dem ein hohes Maß an Anerken-
nung entgegengebracht wird. 

Zu seinem 75. Geburtstag gratuliert 
Bürgermeister Rolf Müller dem Jubilar 
persönlich und namens der Gemeinde mit 
einem Geschenk recht herzlich, verbun-
den mit den besten Wünschen für weitere 
gesunde und aktive, zufriedene Jahre.

Amtliches Bekanntmachungs- und Mitteilungsblatt für die Gemeinde Langenargen-Oberdorf
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Zur Eröffnung der Ausstellung

„Geschichtsbilder – Bildergeschichten“
Fotografische und

dokumentarische Erinnerungen
an „Alt-Langenargen“

aus der Sammlung Spaeth

am Mittwoch, 9. Mai 2012, 18 Uhr 
im Sitzungssaal des Langenargener Rathauses

lade ich Sie und Ihre interessierten Freunde herzlich ein.

Gemeindearchivar Andreas Fuchs wird hierbei einen Überblick zur ortsge-
schichtlichen „Sammlung Spaeth“ vermitteln und in die Ausstellung einführen.

Rolf Müller, Bürgermeister

Die Ausstellung ist bis zum 22. Juni 2012 zu besichtigen.
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Es wird eingeladen
Partnerschaftsverein Langenargen/Bo-

is-le Roi: Stammtisch des Partnerschafts-
vereins am Freitag, 4. Mai um 19 Uhr im 
Gasthof „Adler“ in Oberdorf. Alle Freunde 
und Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Freiwillige Feuerwehr: Freitag 4. Mai, 
gesamte Wehr mit Altersabteilung, 
17:45 Uhr, Antreten zur Hauptübung.

Tierfreunde Bodenseekreis e.V.: Einla-
dung zum monatlichen Stammtische am 
9. Mai um 19 Uhr im Gasthaus Adler in 
Oberdorf. Achtung Terminänderung! Gä-
ste sind willkommen.

 Bereitschaftsdienste
Erreichbarkeit des ärztlichen Notdienstes 

für Langenargen, Kressbronn, Eriskirch un-
ter der Notdienst-Rufnummer

0 180 1 92 92 96
Montag bis Freitag ab 19 Uhr bis darauf 

folgender Tag 8 Uhr; Wochenende: Sams-
tag ab 8 Uhr bis Montag 8 Uhr; Feiertag ab 
8 Uhr bis darauf folgender Tag 8 Uhr.

Rettungsdienst+Feuerwehr, Notruf 112
Krankentransport , 19222
Zahnärztlicher Dienst: Zu erfragen über 

Tel. 0 180 5 911-620.
Tierärztlicher Dienst: Tierarztpraxis 

07543/1415 (ggf. Anrufbeantworter) oder 
Rettungsleitstelle 07541/19222.

Die Notdienstapotheken im Dienstkreis 
Lindau bis Langenargen sind von 8:30 

bis zum folgenden Tag 8:30 Uhr dienst-
bereit – im Kreis Friedrichshafen von 8 
bis 8 Uhr. Notdienstgebühr außerhalb der 
allgemeinen Ladenschlusszeiten: 2,50 
Euro. Der Notdienst der Apotheken wur-
de eingerichtet, damit jederzeit für drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung 
stehen. Apothekennotdienste sind telefo-
nisch gebührenfrei vom Festnetz unter Tel. 
0800 000 22 833  und vom Handy unter Tel. 
22 833 zu erfahren oder auch im Internet 
unter www.lak-bw.notdienst-portal.de oder 
im Aushang an den Apotheken zu finden.

Stromstörung: Störfallnummer Regio-
nalwerk Bodensee Tel.: 07542/9379-299, 
Kundentel.: 07542 9379-0.

Kinder und Eltern
Kinderkrippe Zwergenhaus: Amthaus-

straße 13, Telefon: 07543-60 50 277, E-
Mail: info@kinderkrippe-langenargen.
de. Information und Anmeldung bei Frau 
Bühler, Krippenleitung, oder Frau Tischler,  
Kindergartenangelegenheiten, Rathaus, 
Untere Seestraße 1, Telefon 07543-9330-27, 
E-Mail:tischler@langenargen.de. 

Qualifizierter Babytreff: Mittwochs 
treffen sich Mütter und Väter mit ihren Ba-
bys ab den ersten Wochen bis zu ca. einem 
Jahr zum Austausch und zu speziellen 
Themen. Der Baby-Treff ist offen, kosten-
los, sowie in keiner Weise verpflichtend. 
Von 9:30-11 Uhr im Evangelischen Ge-
meindesaal, Kirchstraße, Langenargen.  

Montagstreff für Eltern und Kinder: 
Montags von 15-17 Uhr in den Räumen der 
Betreuung der Grund und Hauptschule Lan-
genargen. Am Montag 7.  Mai gibt Sicher-
heitsexpertin für Kinder im Vorschulalter, 
Marina Karremann, Einblicke in ihre Ar-
beit.

Familiencafé: Der Familienverein 
Rumpelstilzchen lädt wieder zum Fami-
liencafé. Derzeit trifft man sich grund-
sätzlich freitags von 15-17 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus Langenargen. Es 
kann bei Schönwetter zu Änderungen der 
Örtlichkeit kommen, die wir auf unserer 
Homepage (info@rumpelstilzchen-lan-
genargen.de) kurzfristig bekanntgeben 
werden. Eingeladen sind alle Familien mit 
Kindern, die Lust haben zu spielen, zu ba-
steln oder auch einfach sich zu unterhal-
ten. Die nächsten Termine sind 27. April, 
11. Mai, 25. Mai, 15. Juni und  29. Juni. 

Wöchentlich stattfinde 
Veranstaltungen

Dienstag: 10 Uhr, Jin Shin Jyutsu bei tro-
ckenem Wetter, Sitzunterlage mitbringen, 
Info: 07543/9398360 oder 0171/4140386, 
Kinderspielplatz / Uferpromenade.

Mittwoch: 10 Uhr Führung durch das 
Museum Langenargen, Eintritt ohne Zu-
schlag im Museum Langenargen.  

Donnerstag: 8-13 Uhr – Wochenmarkt 
vor dem Rathaus; 9:45 Uhr – 1/4 vor 10 in 
Sankt Martin, Kirchen-Führung mit an-
schließendem Orgelkonzert, Eintritt frei, 
Kath. Kirche St. Martin.

Allgemeine Hinweise
Tourist-Information: Öffnungszeiten bis 

30. September: Mo-Fr von 9-12:30 Uhr und 
13:30-18  Uhr, Sa/So/Feiertag 9-12  Uhr, 
Tel. 07543/9330-92. 

Bücherei, Lese- und Aufenthaltsraum im 
Münzhof: PC mit Internetzugang. Öff-
nungszeiten: Mo geschlossen, Di 10-12 
und 15-18  Uhr, Mi 15-18 Uhr, Do 10-12 
und 15-19 Uhr, Fr 15-18 Uhr. Lesefoyer zu 
den Öffnungszeiten der Bücherei.

Öffnung des Recyclinghofes: Mi und Fr 
15-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr.

Geld sparen mit günstigem Strom 
oder Erdgas? Einfach beim Regional-
werk Bodensee informieren!
Sie möchten preiswert Strom und Gas 
beziehen? Kommen Sie zum nächsten 

Beratungstermin des Regionalwerks in Langenargen. Wir stellen Ihnen als regionaler 
Anbieter unsere attraktiven Tarife vor und berechnen Ihnen Ihre mögliche Ersparnis  
bei einem Wechsel zum Regionalwerk. Bringen Sie einfach Ihre letzte Strom- oder 
Gasrechnung mit. Bei einem Wechsel profitieren Sie und die Region.

Termin: Donnerstag, 10. Mai, 15:30-16:30 Uhr, Rathaus Langenargen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Beratung ist kostenlos und unverbindlich. 
Keine Zeit? Den nächsten Beratungstermin in Langenargen finden Sie auch im In-
ternet unter: www.rw-bodensee.de. Außerhalb der regelmäßigen Beratungstermine in 
Langenargen erreichen Sie unsere Vertriebsmitarbeiter per Telefon oder E-Mail: Hans-
Peter Staudenmayer, Telefon: 07542 9379-121, E-Mail: hans-peter.staudenmayer@rw-
bodensee.de, Ivan Gali, Telefon: 07542 9379-125, E-Mail: ivan.galic@rw-bodensee.de.

Ferienjob für Schüler ab 15 Jahren zu vergeben
die Gemeinde Langenargen bietet für die Sommerschulferien 

Ferienjobs für Schüler ab 15 Jahre im Bauhof der Gemeinde an. 
Interessierte melden sich bitte an das Ortsbauamt, Herrn Gon-
ser, Tel. 07543/9330-31.

Gemeindeverwaltung, Bücherei im Münzhof, Kinderkrip-
pe „Zwergenhaus“ und Kindergarten Bierkeller-Waldeck 

bleiben am Dienstag,  8. Mai 2012 geschlossen.
Am Dienstag, 8. Mai 2012, bleiben das Rathaus, die Büche-

rei im Münzhof, die Kinderkrippe „Zwergenhaus“ sowie der 
Kindergarten Bierkeller wegen einer betriebsinternen Veran-
staltung geschlossen. Für das Amt für Tourismus, Kultur und 
Marketing und für den Schifffahrkartenverkauf gelten die üb-
lichen Öffnungszeiten.

Gemeinde Langenargen – Hauptamt
Zur Unterstützung unseres Kollegen suchen 
wir baldmöglichst eine/n

Kollegin/Kollegen zur Überwachung 
 des ruhenden Verkehrs

(Überprüfung der Parkscheine und –scheiben sowie sonstige 
damit verbundene Tätigkeiten; Gemeindevollzugsdienst)

Die Aufgabe ist saisonal jeweils vom 1. Mai bis ca. 30. Sep-
tember auszuüben. Die Tätigkeit ist im geringfügigen Be-
schäftigungsumfang und erfolgt stundenweise an verschie-
denen Tagen der Woche.
Fragen zur Stelle beantwortet gerne Herr Bitzer (Tel. 
07543/933022 oder bitzer@langenargen.de). Bitte bewerben 
Sie sich bei der Gemeinde Langenargen, Hauptamt, Obere 
Seestraße 1, 88085 Langenargen.

Amtliche Bekanntmachungen



 Nummer  18	 MONTFORT-BOTE� 3

Bürgermeister und seine Vertreter 
besuchten zahlreiche Hauptversamm-
lungen der Vereine und Institutionen

Wie in den vergangenen Jahren fan-
den auch im Jahr 2012 über 32 Hauptver-
sammlungen von Langenargener Verei-
nen und Institutionen statt. Bürgermeister 
Rolf Müller bzw. seine Stellvertreter, die 
Gemeinderäte Joachim Zodel, Bernd Klei-
ser sowie Finanzleiter Josef Benz und Ge-
meinderat Wolfgang Neidhardt waren bei 
der Mehrzahl der Versammlungen dabei 
und informierten sich u.a. über die Belan-
ge und Ereignisse in den örtlichen Verei-
nen und Institutionen. Sie dankten allen 
Verantwortlichen, die auf ehrenamtlicher 
Basis wesentlich dazu beitragen, dass in 
Langenargen im gesellschaftlichen, sozi-
alen und kulturellen Bereich Erfreuliches 
geleistet wird und sprachen den Mitglie-
dern Anerkennung und Lob für das große 
bürgerschaftliche Engagement aus.

Grundbucheinsichtsstelle bei der Ge-
meindeverwaltung Langenargen

Die Grundbücher in Baden-Württem-
berg sind zum Großteil elektronisch ein-

gescannt worden. Den Gemeinden wurde 
die Möglichkeit eröffnet, Grundbuchein-
sichtsstelle zu werden. Die Gemeindever-
waltung Langenargen hat Gebrauch von 
dieser Möglichkeit gemacht und bietet als 
neuen Service für berechtigte Personen 
an, sich Ausdrucke und amtliche Aus-
drucke aus dem Grundbuch erstellen zu 
lassen. Voraussetzung für das Erstellen 
der Ausdrucke ist, dass ein berechtigtes 
Interesse vorliegt, dieses kann natürlich 

der Eigentümer eines Grundstücks oder 
ein von diesem Bevollmächtigter vor-
weisen. Um einen Ausdruck zu erhalten, 
muss ein gültiger Personalausweis oder 
Reisepass vorgelegt werden. Sofern nicht 
der Eigentümer des Grundstücks einen 
Ausdruck möchte, müssen Unterlagen vor-
gelegt werden, aus denen sich das berech-
tigte Interesse ergibt. Kaufinteressenten 
sollten sich vom Eigentümer schriftlich 
zur Vorlage bestätigen lassen, dass der 
Eigentümer der Einsichtnahme zustimmt. 
Die Erteilung von Ausdrucken aus dem 
maschinell geführten Grundbuch kostet 
10 €, bei der Erstellung eines amtlichen 
Ausdrucks werden 18 € verlangt. Die Aus-
drucke und amtlichen Ausdrucke werden 
vom Ratsschreiber der Gemeinde Langen-
argen, Herrn Peter Hinkel, Zimmer 27 im 
Rathaus Langenargen ausgestellt.

Neuauflage „Regionalführer Ländliche 
Produkte am Schwäbischen Bodensee“

Der im Jahr 2008 erstmals aufgelegte 
„Regionalführer Ländliche Produkte am 
Schwäbischen Bodensee“ ist zum Sai-
sonstart 2012 in einer Auflage von 40.000 
Exemplaren neu erschienen. In der 72 Sei-
ten umfassenden Broschüre sind die regi-
onalen Produkte wie Äpfel, Birnen, Kir-
schen, aber auch Wein, Fisch und Hopfen 
ausführlich beschrieben. Rund 30 Hoflä-
den, Landgasthöfe und Rädlewirtschaften 
in Eriskirch, Kressbronn, Langenargen 
und Tettnang präsentieren ihr Angebot 
an regionalen Erzeugnissen. Neben Wan-
derungen und Radtouren sind auch die 
wichtigsten Veranstaltungen am Schwä-
bischen Bodensee dargestellt.

Der druckfrische „Regionalführer 
Ländliche Produkte am Schwäbischen 
Bodensee“ ist ab sofort in den Tourist-In-
formationen und Rathäusern in Eriskirch, 
Kressbronn, Langenargen und Tettnang er-
hältlich. Auf der Homepage der Ferienregi-
on Schwäbischer Bodensee (www.schwae-
bischer-bodensee.de) kann die Broschüre 
im pdf-Format runtergeladen werden.

Monatlicher Veranstaltungskalender 
für Schwäbischen Bodensee 

Noch besser informiert sind Einheimi-
sche und Gäste am Schwäbischen Boden-
see zukünftig mit einem neuen, monatlich 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Freitag,
4. Mai

10:30
Historischer Spaziergang durch Lan-
genargen, kostenlose Teilnahme

Schloss 
Montfort

18 Uhr Hauptübung Freiwillige Feuerwehr
Feuerwehr-
haus

Samstag, 
5. Mai

20:00
Gospel-Konzert mit der Bigband LA und 
dem Gossau Gospel Choir (CH), VVK 
bei der Tourist-Info unter Tel. 9330-92.

Festhalle

Sonntag, 
6. Mai

ab 8:00 Oberdorfer Kutschenturnier 
Argenstadi-
on Oberdorf

10:00 
-17:00 Uhr

Familien-Inline-Event Bolzplatz

11:00
Vernissage der Ausstellung: "Mein Gar-
ten" von Wolf-Christian Leithaeuser.

Kavalier-
haus

20:00
Promenadenkonzert mit dem Jugend-
blasorchester Langenargen, Eintritt frei.

Konzertmu-
schel

Montag,  
7. Mai

14:30
Seniorennachmittag der Gemeinde 
Langenargen, Eintritt frei.

Münzhof

Donnerstag, 
10. Mai

20:00
Promenadenkonzert mit dem Duo 
Twins, Eintritt frei.

Konzertmu-
schel

20:00
Kino: "Die Haut, in der ich wohne", 
Eintritt.

Münzhof

Freitag, 
11. Mai

10:00
Kolloquien: "Das Ökosystem Wasser 
aus der Sicht der Cyanobakterien".

Institut für 
Seenfor-
schung

10:30
Historischer Spaziergang durch Lan-
genargen, kostenlose Teilnahme.

Schloss 
Montfort

15:00
Lesezeit für alle Kinder ab 4 Jahren, 
Anmeldung: Tel. 2559, Eintritt frei.

Bücherei im 
Münzhof

Allen Konfirmanden, ihren Eltern und Angehörigen
sowie der Evangelischen Kirchengemeinde wünsche ich persönlich

und namens des Gemeinderats am 6. und 13. Mai

zum Fest der Konfirmation
Gottes Segen.

Rolf Müller, Bürgermeister



4	 MONTFORT-BOTE� Nummer  18

erscheinenden Veranstaltungskalender. 
In der übersichtlichen Broschüre sind die 
Veranstaltungstermine von Eriskirch, 
Kressbronn, Langenargen und Tettnang 
chronologisch nach Tag und Uhrzeit auf-
geführt. So ist auf den ersten Blick er-
sichtlich, welche Veranstaltungen wann 
in welchem Ort stattfinden. 

Für Frank Jost, Leiter der Tourist-Infor-
mation in Langenargen, ist der gemein-
same Veranstaltungskalender ein weiter 
wichtiger Schritt der guten Kooperation 
am Schwäbischen Bodensee. „Der neue 
Veranstaltungskalender zeigt die Vielfalt 
an Veranstaltungen in unserer Region 
und ist so für Einheimische und Gäste 
ein wertvoller Begleiter für Freizeit und 
Urlaub.“  Elisabeth Grammel, Tourismus-
chefin in Kressbronn, sieht den Mehrwert 
des neuen Veranstaltungskalenders in der 
regionsweiten Darstellung der Termine. 
„Wir werden oft von unseren Gästen nach 
Veranstaltungen in den Nachbarorten ge-
fragt. Mit der neuen Broschüre können wir 
unsere Gäste noch besser informieren und 
ihnen bei der Auswahl der Veranstaltung 
behilflich sein,“ so Grammel. 

Die Leiterin des Tourismusbüros in 
Tettnang, Sandra Neher, und Claudia 
Rebholz, Tourismusverantwortliche in 
Eriskirch, bestätigen, dass der neue Ver-
anstaltungskalender insbesondere auch 
für Einheimische ein geeignetes Medium 
ist, um sich über die aktuellen Termine in 
der Region zu informieren. 

 Der monatlich erscheinende Veranstal-
tungskalender Schwäbischer Bodensee ist 
ab sofort immer zum Monatsanfang in den 
Tourist-Informationen und Rathäusern in 

Eriskirch, Kressbronn, Langenargen und 
Tettnang erhältlich. Alle Unterkunftsanbie-
ter sind gebeten, die Broschüre für ihre Gäste 
auszulegen. Auf der Homepage der Ferienre-
gion Schwäbischer Bodensee (www.schwae-
bischer-bodensee.de) kann die Broschüre im 
pdf-Format runtergeladen werden.

Außerdem in Langenargen

Gospel meets Big Band – 
Konzertprojekt des Gossau Gospel 

Choir und der Big Band Langenargen

Einen außergewöhnlichen Konzerta-
bend verspricht die Big Band Langen-
argen mit ihrem Bandleader Michael T. 
Otto am Samstag, 5. Mai, in der Festhalle 
Langenargen. Unter dem Motto „Gospel 
meets Big Band“ wird der Gossau Gospel 
Choir, einer der besten Gospelchöre der 
Schweiz, gemeinsam mit der heimischen 
Big Band die Bühne füllen. Getragen vom 
satten Sound der 17-köpfigen Big Band 
lassen die 35 Sängerinnen und Sänger 
des Chores bekannte Gospelsongs neu 
aufleben. So vielfältig die Gospelmusik 
generell ist, so abwechslungsreich fällt 
auch das Konzertprogramm des Abends 
aus: Gospelklassiker wie „Oh Happy 
Day“ werden ebenso zu hören sein wie 
der mitreißende Soul-Hit „You Are Good“ 
oder die Jazz-Ballade „God Bless The 
Child“. Die Texte der Gospelstücke sind 
stets fröhlich und erzählen von positiven 
Grundstimmungen wie Liebe und Hoff-
nung. „Gospel meets Big Band“ verspricht 
ein Konzerterlebnis, bei dem sich diese 
Lebensfreude von der Bühne direkt auf 
das Publikum überträgt.

Das Konzert in der Festhalle Langen-
argen beginnt um 20 Uhr, Einlass ist ab 
19:30 Uhr. Karten zu 10 Euro gibt es an 
der Abendkasse, Plätze können vorab per 
E-Mail an info@jugendmusikschule-lan-
genargen.de reserviert werden.

Inline-Event am kommenden Sonntag

Der Inline-Event wurd aufgrund der 
voraussehbaren Wetterlage auf Sonntag, 
6.  Mai verschoben. Das kommende Wo-
chenende ist es also soweit. In der Zeit von 
12 bis 17 Uhr wird wieder ein kunterbuntes 
Programm geboten: Shows auf dem und um 
den Skatplatz auf Scootern, Skateboards, 
Bikes oder Inline-Skates; kostenloser Ein-
steiger- und Bremskurs der Inline-Skate-
Schule Bodensee; Limbo-Skating; Spaß-
Wettkämpfe zum Mitmachen für Alle vom 
Speed-Team Bodensee; Auftritte der Zir-
kus/Clownerie-Gruppe aus Langenargen 
und von der Breakdance-Gruppe Infinity-
Crew vom Jugendhaus Molke; Präsentati-
on der Jugend-Feuerwehr Langenargen; 
Kinderschminken und Hüpfburg; Kaffee 
mit leckeren selbstgebackenen Kuchen 
von der siebten Klasse der Franz-Anton-
Maulbertsch-Schule; Gegrilltes und küh-
le Getränke  von den beiden Jugendtreffs 
Stellwerk und „TREFF“.

16. Oberdorfer Kutschenturnier  
verspricht am Sonntag Spannung pur

Wenn am kommenden Sonntag zahl-
reiche Menschen aus der gesamten Re-
gion, aber auch aus dem benachbarten 
Österreich mit Auto, zu Fuß, auf dem Radl 
oder hoch zu Ross in das idyllische Klein-
od Oberdorf strömen, dann ist im Argen-
stadion Pferde- und Kutschensport vom 
Feinsten angesagt. Bereits zum 16. Mal 
organisieren die Sportfreunde Oberdorf 
mit der Abteilung Reiten und Fahren um 
Neuvorstand Christoph Kraus und Gabri-
el Kugel diesen spektakulären Wettkampf, 
der mit einem Simultanrennen in diesem 
Jahr „heimische“ Weltpremiere feiert. 

„Wir organisieren eine der größten re-
gionalen Pferdesportveranstaltung und 
können auch in 2012 wieder ein unterhalt-
sames Sport- und Rahmenprogramm bie-
ten“, sagte Kugel. In diesem Jahr gibt es 
59 offiziell gemeldete Starter, 100  Pferde 
der verschiedensten Rassen, fünf interes-
sante Prüfungen, 50 Helfer, eine Kinder-
spielwiese, Ponyreiten sowie ein Besu-
chergewinnspiel. 

Bereits frühmorgens um 7:30 Uhr geht es 
mit dem Dressurfahren los. Gabriel Kugel: 
„Die Richter bewerten den Ausbildungs-
stand der Pferde aber auch die Harmonie 
zwischen Tier, Wagen und Lenker, die 
korrekte Kleidung sowie natürlich auf den 
richtigen Ablauf der gestellten Aufgaben“.

Mut und Geschicklichkeit dagegen sind 
beim Hindernisrennen mit seinen Gelän-
deschikanen gefragt: Hier gilt es, die Ge-
spanne möglichst schnell durch die Pylo-
nen und Bauten, wie beispielsweise einen 
Nachbau des Schloss Montfort, fehlerfrei 
durchzumanövrieren. Zum allerersten  
Mal gibt es in Oberdorf ein Simultanren-
nen. Frei nach „Ben Hur“, fahren immer 
zwei ausgeloste Gespanne gleichzeitig 
einen identischen Parcour, wobei jeweils 
der bessere bis ins große Finale eine Run-
de weiterkommt. „Da schießt das Adrena-
lin nicht nur bei den Wettkämpfern durch 
die Körper, spektakulärer geht es fast 
nicht“, versprechen die Organisatoren, 
die auf einen großen Zulauf und einen 
spannenden, unfallfreien Sonntag hoffen. 
Für Bewirtung wird bestens gesorgt.� ah
�  – Eintritt frei – 

Pianist Alexej Gorlatch  
spielt im Münzhof

Am 16. Mai um 20 Uhr wird der Stein-
way-Flügel im Münzhof herausgefor-
dert. Der Gewinner des Internationalen 
ARD Wettbewerbs 2011 in der Kategorie 
Klavier, Alexej Gorlatch, spielt im histo-
rischen Gebäude im Rahmen des Boden-
seefestivals.  

Der 23-jährige Pianist Alexej Gorlatch 
ist ein großes Talent und konnte bereits 
zahlreiche der wichtigsten Wettbewerbe 
für sich gewinnen. So gewann er 2006 die 
Hamamatsu-Competition in Japan und 
2009 die Dublin-Competition. Auch am 

Blütenzauber!
Die Kinder vom Kindergarten Bierkeller-
Waldeck entdecken den Frühling beim 
Besuch in der benachbarten Gärtnerei. Wir 
sagen der Gärtnerei Vögele „Danke“ für 
die tolle Führung. Die Kinder freuten sich 
sehr über das Eintopfen des Blümchens 
und hegen und pflegen es.� sr/Foto:  pr
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Bodensee war er sehr erfolgreich. So ge-
wann der mehrfache Teilnehmer am Inter-
nationalen Klavierfestival junger Meister 
am Bodensee im Jahr 2008 souverän den 
damit verwobenen Klavierwettbewerb um 
den ZF-Musikpreis.

Im Münzhof spielt Gorlatch Werke von 
Johannes Brahms, Frédéric Chopin, Lud-
wig von Beethoven und Claude Debussy, 
der in diesem Jahr 150. Geburtstag feiern 
würde. Dieses hochwertige Konzertange-
bot konnte durch die Unterstützung des 
Internationalen Konzertvereins Bodensee 
e.V. organisiert werden.

Karten für den erstklassigen Klavier-
abend erhalten Sie bei der Tourist-Infor-
mation Langenargen unter 07543/933092 
oder im Internet unter www.langenargen-
tourismus.de.

 Lesezeit 
Am Freitag, 11.  Mai, um 15 
Uhr, liest die neue Bücherei-
leiterin Tabea Bader „Valen-
tino Frosch und das himbeer-

rote Cabrio“ von Burny Bos und Hans de 
Beer. Eigentlich ist Valentino Frosch gar 
kein Frosch, er sieht nur so aus, eigentlich 
ist er ein Prinz. Das meint seine Mami 
auch. Und eigentlich ist das kleine Vögel-
chen, das Valentino in seinem nagelneuen 
himbeerroten Cabrio mitnimmt, auch kein 
kleines Vögelchen. Nein, Isabella ist 
ein...  ! Aber das wissen die beiden noch 
nicht, als sie sich zusammen auf die Suche 
nach Valentinos Prinzessin machen und 
die Geschichte einer unglaublichen 
Freundschaft beginnt. Alle Kinder ab vier 
Jahren sind herzlich eingeladen. Im An-
schluss an die Geschichte basteln wir lu-
stige Frösche... Anmeldung erwünscht 
unter Tel.: 2559. � – Eintritt frei –

Betriebsausflug
Die Bücherei ist am Dienstag, 8. Mai, 

geschlossen. Am Mittwoch, 9. Mai, sind 
wir wieder zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten für Sie da.

Erdenkinderfest
Am Muttertag, 13. Mai, findet das Er-

denkinderfest des Vereins „Kinder der 
Erde e.V.“ auf dem Gelände des Wald-
kindergartens Langenargen statt. Neben 
Bastelaktionen und Ponyreiten für die 
Kinder gibt es auch Steak und Wurst vom 
Grill sowie Kaffee und Kuchen.  Alle Müt-
ter erhalten ein Glas Holunderprosecco 
gratis. Beginn ist um 11 Uhr.

„Chinesische Medizin  
& Ätherische Öle“

Vortrag mit Dr. med. Beate Maul und Dr. 
rer. nat. Stefan Lanka am Freitag, 11.  Mai 
um 19 Uhr im Kavalierhaus. 

Im Lichte der Chinesischen Medizin, 
deren Sprache und Bedeutung von Dr. 
Lanka „übersetzt“ und für jedermann ver-
ständlich gemacht werden, wird Frau Dr. 
med. Maul Chinesische und Westliche 
Naturheilverfahren vorstellen und mitei-

nander vergleichen. Verschiedene Äthe-
rische Öle werden zur Steigerung von 
Gesundheit und zur Normalisierung der 
Energieflüsse bei verschiedenen Krank-
heiten vorgestellt.� – Eintritt – 

Aus der Nachbarschaft

Tom Liwa in Kressbronn

Zum vorläufigen Abschluss der Veran-
staltungsreihe „Deutsche Sprache – schö-
ne Sprache” kommt Tom Liwa am Samstag, 
5. Mai um 20:30 Uhr nach Kressbronn ins 
Fugunt! Tom Liwas musikalischer Kosmos 
ist unbestreitbar ein sehr persönlicher. Mit 
diesem Album geht er noch eine Schicht 
tiefer. Er scheut sich nicht, die Kunst und 
das Leben gegeneinander ins Feld zu füh-
ren, um sie im selben Atemzug gekonnt zu 
versöhnen. Letztendlich bedingt bei ihm 
das eine das andere.� – Eintritt –

Aus der Kunstszene
Museum Langenargen: „Kunst aus der 

Grafschaft Montfort und dem 1.200-jäh-
rigen Langenargen”; Sommerausstel-
lung: „Wie halb verwischter Farben Guss” 
Malerei von Dietlinde Stengelin, Öff-
nungszeiten: täglich, außer Montag von 
10-12 Uhr und von 14-17 Uhr, Führung je-
weils Mittwoch 10 Uhr und auf Anfrage.

Kavalierhaus: Ausstellung von Wolf 
Christian Leithäuser zum Thema „Gar-
ten”, Malerei-Zeichnung-Foto-Print. Ver-
nissage ist am Sonntag, 6. Mai,  11 Uhr. 
Die Ausstellung wird bis zum 28.  Mai 
gezeigt. Öffnungszeiten: Do-Sa 14-18 Uhr 
So 11-18 Uhr.

Rathausfoyer: „Impressionen aus Lan-
genargen” – Fotografien von Wolfgang 
T. Oberschelp, Öffnungszeiten: Mo-Fr 
8-12:30 Uhr, Mi 14-17 Uhr, Do 14-18 Uhr.

Ära endet – Wechsel im Vorzimmer des Bürgermeisters
27 Jahre war sie die erste Anlaufstelle für Bürgerinnen und Bürger in wichtigen Angele-
genheiten. Unzählige Telefonate, Termine und Gespräche wurden von ihr stets charmant 
beantwortet und an Bürgermeister Rolf Müller weitergeleitet. Die Aufgaben der Sekretärin 
des Bürgermeisters beherrscht sie aus dem Eff-Eff. Nun endet im Rathaus Langenargen 
eine Ära im Vorzimmer.
Gerlinde Isele kommt ab 1. Juli in die Freistellungsphase der Altersteilzeit. An ihrem letz-
ten Arbeitstag am 27.  April wurde sie rathausintern verabschiedet. Während ihrer Be-
schäftigungszeit hat sie die Tätigkeit des Vorzimmers entscheidend mitgeprägt. Gerlinde 
Isele begann ihre Tätigkeit bei der Verwaltung Langenargen im Jahr 1985. Zuvor hatte 
sie Erfahrung im industriellen Bereich und auch auf einem Kreuzfahrtschiff, jeweils in 
verwaltender Tätigkeit, gesammelt. Über 27 Jahre begleitete sie Bürgermeister Rolf Müller 
vertrauensvoll und zuverlässig durch seine Amtsgeschäfte. Bürgermeister Müller verab-
schiedete Gerlinde Isele und bedankte sich für ihre wertvolle Mitarbeit und Unterstützung 
sowie für die gute Zusammenarbeit. Mit seinen Wünschen verband er vor allen Dingen 
Gesundheit und einen erholsamen (Un-)ruhestand.
Bereits seit Anfang Januar arbeitet sich die Nachfolgerin von Gerlinde Isele, Meike Hele 
in ihre neue Aufgabe ein. Sie wird in Zukunft die Arbeiten im Vorzimmer erledigen. Der 
Übergang wird somit reibungslos von statten gehen. Meike Hele hat die Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten bei der Verwaltung absolviert und ihre Prüfungen mit einem 
Preis abgeschlossen. Von der Berufsschule wurde sie als eine der Besten ihres Jahrgangs 
für besondere Leistungen ausgezeichnet. Der neuen Kollegin wünschen die Kollegen vom 
Rathaus viel Erfolg und Spaß bei ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit.� ge/Foto:  pr
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St. Martin Langenargen

Samstag, 5. Mai 
18.00	� Beichtgelegenheit
18.00	� Rosenkranz
18.30	� Sonntag-Vorabendmesse

Sonntag, 6. Mai 
  9.30	� Rosenkranz
10.00	� Eucharistiefeier mit Einfüh-

rung der neuen Ministranten
11.30	� Taufsonntag
14.00	 u. 18.00 Rosenkranz
18.30	� Maiandacht mit euchari-

stischem Segen u. Kirchenchor
20.00	� Gitarrenkonzert in der 

St. Anna Kapelle

Montag, 7. Mai 
18.00	� Rosenkranz
18.30	�  Vesper

Dienstag, 8. Mai 
18.00	� Rosenkranz
18.30	� Eucharistiefeier

Mittwoch, 9. Mai 
  7.30	� Schülergottesdienst
18.00	� Rosenkranz

Donnerstag, 10. Mai 
  8.30	� Eucharistiefeier
  9.45	� ¼ vor 10 Kirchenfüh-

rung mit Orgelkonzert
18.00	� Rosenkranz
18.30	� Anbetung

Freitag, 11. Mai 
15.00	� Trauung
18.00	� Rosenkranz
18.30	� Eucharistiefeier

Samstag, 12. Mai 
18.00	� Rosenkranz
18.30	� Sonntag-Vorabendmesse

St. Wendelin Oberdorf

Sonntag, 6. Mai 
  8.30	� Eucharistiefeier

Dienstag, 8. Mai 
18.30	� Maiandacht

Donnerstag, 10. Mai 
18.00	� Rosenkranz
18.30 Eucharistiefeier

Unsere neuen Minis
werden in ihren Dienst am Sonn-
tag, 6. Mai, aufgenommen. Wir 
wünschen ihnen viel Freude und 
Gottes Segen beim Ministrieren. 

Maiandachten
Zu Maiandachten jeweils am Sonn-
tag um 18.30 Uhr sind Sie herzlich 
eingeladen! Die Maiandacht mit eu-
charistischem Segen und dem Kir-
chenchor findet am 6. Mai statt.

Gitarrenkonzert
Am So., 6. Mai um 20 Uhr in der St. 

Anna Kapelle Langenargen mit Musik 
vom 18. bis 20. Jahrh. Solist ist Peter 
Freischmidt. � Eintritt frei – Kollekte.

Termine
Die Kolpingfamilie trifft sich am Di., 
8. Mai, um 19 Uhr im Martinsstüble. 
Der Verwaltungsausschuss tagt am Di., 
8. Mai, um 19.15 Uhr im Konferenzraum. 
Am Di., 8. Mai, kommt der Kirchenge-
meinderat um 20 Uhr zu seiner nächsten 
Sitzung im Konferenzraum zusammen.

Maiandacht in Kapelle in Betznau
feiern wir am Mi.,  9.  Mai um 18 Uhr. 
Selbstverständlich gibt es auch einen 
Fahrdienst. Um planen zu können bit-
te bei Maria Maier; Tel. 1050 melden.

Tagesausflug nach Augsburg
Alle, die sich für die Fuggerstadt 
Augsburg interessieren und sie ger-
ne unter fachkundiger Führung an-
schauen möchte, sind herzlich ein-
geladen am Di., 22.  Mai,  mitzu-
gehen. Anmeldung und weitere 
Infos bei Maria Maier; Tel. 1050.

Paula Ammann
Unsere frühere Pfarramtssekretärin, 
Paula Ammann feiert in diesen Tagen 
ihren 90. Geburtstag. Regelmäßig lässt 
sie sich heute noch im Pfarrbüro sehen 
und arbeitet ehrenamtlich mit. Wir gra-
tulieren Frau Ammann herzlich und 
wünschen ihr Gottes reichen Segen. 

Kirchengemeinderat in Oberdorf 
hat in seiner Sitzung am 19. April, die 
Jahresrechnung 2011 für die Kirchen-
gemeinde St. Wendelin beschlossen. 
Diese kann von den Gemeindemit-
gliedern im Pfarrbüro in Langenar-
gen, Marktplatz 26, in der Zeit vom 30. 
April bis 13. Mai während der üblichen 
Geschäftszeiten eingesehen werden.

Wallfahrt Mariabrunn
Zur Wallfahrtsmarienmesse am So., 
6. Mai um 14 Uhr sind alle Wall-
fahrer aus nah und fern eingela-
den. Musikalisch wird die Wallfahrt 

vom hiesigen Kinderchor begleitet. 
(Kinder- und Krankensegnung).
Kath. Pfarramt St. Martin und St. 
Wendelin: Telefon 2463, Marktplatz 
26, 88085 Langenargen. Pfarrbü-
ro: Mo bis Do von 9-11:30 Uhr, Do-
Nachmittag von 16-18 Uhr. Inter-
net: www.st-martin-langenargen.de 
oder www.st-wendelin-oberdorf.de

Ev. Kirche Langenargen 
und Eriskirch-Schlatt

Sonntag, 6. Mai
10.00	� Konfirmationsgottesdienst 

in Langenargen (Pfarrer 
Fentzloff) Hl. Abendmahl

10.00	� Konfirmationsgottesdienst 
in Eriskirch (Pfarrerin Ne-
veling) Hl. Abendmahl

20.00	� Gitarrenkonzert in der St. An-
na Kapelle in Langenargen

Montag, 7. Mai
16.00	� VCP Pfadfinder
20.00	� Ökumenischer Frauentreff im 

ev. Gemeindesaal in Eriskirch

Dienstag, 8. Mai
14.30	� Frauenkreis in Eriskirch
17.00	� VCP Pfadfinder

Mittwoch, 9. Mai
  9.30	� Qualifizierter Baby-

treff im Gemeindesaal
15.30	� Konfirmandenunterricht
17.00	� VCP Pfadfinder
18.30	� VCP Pfadfinder
20.30	� Gitarrengruppe Can-

tiamo in Eriskirch

Donnerstag, 10. Mai
11.00	� Kindergartengottesdienst in der 

Friedenskirche in Langenargen
17.00	� VCP Pfadfinder
16.30	� Bibel von Anfang an in 

Eriskirch. Herzliche Einla-
dung an alle, die sich für die 
Geschichten des Alten Testa-
mentes interessieren. Birgit 
Albrecht-Hopfe, E. Klein

Kirchliche Nachrichten

Blutreitergruppe Oberdorf: Die Blutreitergruppe Oberdorf mit Gruppenführer Albert 
Zerlaut starten dieses Jahr als Nr. 84 von 100 Blutreitergruppen, wieder wie alljährlich 
begleitet von der Dorfkapelle Goppertsweiler. Dieses Jahren werden aus Oberdorf mit der 
silbernen Ehrennadel und Urkunde für 25-maliges Mitreiten geehrt: Martin Schöllhorn und 
Wolfgang Kraus. Andreas Schwendemann feiert sein 10-jähriges Jubiläum. � ki/Foto:  pr
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Freitag, 11.Mai
17.00	� Theatergruppe in Eriskirch
19.30	� Cross´n´Hope (Jugendgrup-

pe) in Eriskirch, DVD Abend

Konfirmanden 2012 aus Langenargen
Am 6. Mai werden in der Friedenskir-
che folgende Jugendliche unserer Ge-
meinde konfirmiert und damit als mün-
dige Mitglieder in die evangelische 
Kirchengemeinde aufgenommen:
Marc Bradenbrink, Hannes Hirsch, 
Florian Keller, Johannes Ober-
maier, Michele Riester, David 
Schöbinger, Fabian Schmid, Ra-
chel Walker, Alisa Wolfinger.
Am 13. Mai werden in der Friedens-
kirche folgende Jugendliche unserer 
Gemeinde konfirmiert und damit als 
mündige Mitglieder in die evangelische 
Kirchengemeinde aufgenommen:
Monja Bayer, Kim Bruno, Bene-
dict Friedrichs, Anton Jooß, Le-
on Kuczawski, Markus Maag, Ti-
mo Oberhofer, Lorena Wochele, 
Moritz Wüst, Mirjam Schütz.
Wir freuen uns mit ihnen das Fest 
der Konfirmation zu feiern und wün-
schen ihnen Gottes Segen und Schutz 
auf ihrem weiteren Lebensweg!

Gitarrenkonzert in der  
St. Anna Kapelle in Langenargen
Am Sonntag, 6. Mai, um 20 Uhr fin-
det in der St.Anna Kapelle in Lan-
genargen ein Gitarrenkonzert von Pe-
ter Freischmidt statt. „Unserem Gott 
zur Ehre” spielt Peter Freischmidt un-
ter anderem Werke von Bach, Giulia-
ni und Barrios. Eintritt frei – Kollekte

Ökumenischer Frauentreff
Am Montag, 7. Mai, um 20 Uhr trifft 
sich der ökumenische Frauenkreis 
im evangelischen Gemeindesaal in 
Eriskirch. Frau Rilling spricht über den 
Arzt, Theologen und Orgelkenner Al-
bert Schweitzer. Herzliche Einladung!

Kindergartengottesdienst in der 
Friedenskirche in Langenargen
Der Kindergartengottesdienst in un-
serer Kirchengemeinde ist uns ein 
sehr wichtiges Anliegen, selbst-
verständlich sind hier auch al-
le interessierten Gemeindemit-
glieder recht herzlich eingeladen!
Evangelisches Pfarramt Langenargen, 
Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, 
Telefon: 2469, Fax: 912 683, E-Mail: 
<Pfarramt.Langenargen@elk-wue.de>, 
Internet: <www.ev-kirche-langenargen.
de> Pfarrbüro: Di, Mi, Do 8.30-12 Uhr

Neuapostolische Kirche

Sonntag,  3. Mai
  9.30	� Gottesdienst, dazu begleitend 

Kindergottesdienst und für die 
Kleinsten Vorsonntagsschule.

Donnerstag, 10. Mai
20.00	� Gottesdienst

Kontakt Neuapostolische Kirche unter  
E-Mail: info.nak-langenargen@gmx.de.

Werner Dillmann: Krippen-
baumeister aus Leidenschaft 

Bis Weihnachten dauerte es bekanntlich 
noch ein Weilchen. Mit dem Bau von auf-
wendig geplanten und gestalteten Krippen 
jedoch beschäftigt sich Werner Dillmann 
aus Langenargen das ganze Jahr über. Erst 
vor wenigen Wochen absolvierte der Vor-
stand der heimischen Fußballer, als einer 
von wenigen in Deutschland über den Lan-
deskrippenverband in Vorarlberg erfolg-
reich die Prüfung zum Krippenbaumeister.

Sein imposantes Meisterstück, eine 
heimatliche Krippe, besticht durch eine 
unglaubliche Detailtreue: Neben dem 
Hauseingang steht ein verwaistes Säckchen 
Mehl, daneben eine winzige Milchkanne, 
der filigran gearbeitete Heurechen lehnt an 
der Scheuer neben dem rustikalen Brun-
nen, während unter dem verlaubten Bosai-
bäumchen die Holzscheite auf der kleinen 
Werkbank mit Hammer, Nägel und Säge 
liegen und die liebevollen Steintreppe aus 
dem Garten hinauf zum Hofplatz führt. 

Wichtig ist dabei dem Krippenfreund, 
dass weitgehend nur Naturmaterialien wie 
Schwämme, Wurzeln, Moos und natürlich 
Zirbel- und Lindenholz zum Einsatz kom-
men. Das Einbringen von Kunst- und ähn-
lichen Werkstoffen ist unter echten Fach-
leuten verpönt.

„Die Liebe zum Detail aber auch die Ge-
schichte und der richtig Blick zum Objekt 
machen den Unterschied. Der Kreativität 
sind hierbei so gut wie keine Grenzen 
gesetzt. Das Gebilde muss leben“, erklärt 
Werner Dillmann nicht ohne Stolz. Vor 
rund 20 Jahren entdeckte er über seine 
Frau Brunhilde die Leidenschaft für dieses 
Hobby, machte sie doch dem talentierten 
Schnitzer den Vorschlag, für die Kinder 
eine kleine Weihnachtskrippe zu bauen. 

Nach mehreren Schnitzereikursen und  
reichlich Fachliteratur, kam der berufliche 

Wertanalytiker zu den Vorarlberger Krip-
penschnitzern, bei denen er bis heute aktives 
Mitglied ist und seine Können weitergibt. 

Ob der Titel des Krippenmeisters das 
Ende der Fahnenstange ist? „Nein, es gibt 
noch so viel zu lernen. Beispielsweise die 
Gestaltung von Hintergrundbildern zur 
Verstärkung der optischen Wirkung, ver-
schiedene Gipstechniken und natürlich die 
Königsdisziplin, das Figurenschnitzen, das 
nur sehr wenige Künstler in Perfektion be-
herrschen – aber gut Ding will Weile haben“, 
schmunzelt der 56-jährige Familienvater.

Um seine Werke einem breiteren Pu-
blikum zugänglich zu machen, plant der 
Künstler zudem während der Adventszeit 
eine Laufausstellung in Langenargen. 
„Denkbar wäre eine Art Krippenstraße, 
bei der in den Schaufenstern der Geschäfte 
einige Krippen vorgestellt werden.”  � ah

Veranstaltungs­
kalender
vom 7. bis 
zum 11. Mai

Cafeteria Di-Do 14-17 Uhr, Fr 16:30-18 Uhr

Montag, 7. Mai
  8:30	 VHS-Italienisch
  9:00	 VHS-Italienisch
  9:00	 Gymnastik (kl. Turnhalle)
  9:30	 Tennis
10:00	 Aquarell-Malen
10:00	 VHS-Italienisch
14:30	 Sen.-Nachmittag im Münzhof
16:00	 Englisch-Konversation

Dienstag, 8. Mai
  8:30	  VHS-Englisch
  9:00	 Nordic-Walking
10:15	 VHS-Englisch
14:00	� Blütenwanderung 

(WF: Rosenauer)
14:30	 Jahrgänger 1924
19:30	 VHS-Französisch

Mittwoch, 9. Mai
  8:30	 VHS-Italienisch
  9:30	 Tennis
10:00	 VHS-Italienisch
11:00	 Tennis
14:00	 Skat
14:30	 Singen 

Donnerstag, 10. Mai
Wanderung von Radolfzell nach Al-
lensbach  (Gr. Herkommer)
10:30	 Markt-Frühschoppen
14:00	 Kartenspiele
14:30	 Jahrgängertreffen 1925
19:00	 Bridge

Freitag, 11. Mai
  9:00	 VHS-Spanisch
14:00	 Schnitzen (Schule)
17:00	 Holzhock in der SBS

Besondere Hinweise: So, 13. Mai, ab 10:30 
Uhr Tag der Offenen Tür; Mi., 16. Mai, 
14 Uhr Kultur-Vortrag „Frida Kahlo“.Werner Dillmann ist begeisterter Krippen-

bauer.� Foto: Andy Heinrich
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Das Maibaum-Stellteam vom Bauhof Langenargen brachte den wunderschön ge-
schmückten Maibaum wieder professionell ins Lot, wo er am Uhlandplatz die nächsten 
Monate zu bestaunen ist.� Foto:  ck

Erster Mai in Langenargen und Oberdorf

Große Enttäuschung zum Saisonauftakt

Aus der Partnerstadt Noli waren eigens zur Saisoneröffnung Tänzerinnen historischer 
Tänze in Kostümen und Schwertkämpfer angereist.� Foto:  ck

In Oberdorf am Gasthof Adler herrschte dichtes Gedränge bei rockigem Sound, zu dem 
auch getanzt wurde. Thin Mother kam wieder hervorragend an. � Foto:  ck

Alles war vorbereitet für ein großes 
Fest, an dem sich im Freien plangemäß 
3000 Menschen vergnügen und unterhal-
ten sollten. Ein Föhnsturm jedoch, der in 
der Nacht vor dem Event aufkam, machte 
die Pläne zunichte. Der Leiter des Amtes 
für Tourismus, Frank Jost sowie Schloss-
Gastronom Michael Gürgen, sagten die 
Veranstaltung aus Sicherheitsgründen ab. 
Der Sturm zeigte sein Zerstörungspoten-
tial an zwei Laternen, die in der Nacht 
vor dem Schloss ausgerissen wurden und 
einem über den Festplatz und dann in den 
See getriebenen Pavillon. 

Zum geplanten Festbeginn um 12 Uhr 
gab es dann manch langes Gesicht, aber 
auch viel Verständnis. Eilends aufge-
hängte Plakate informierten die wenigen 
Besucher, die sich von den starken Böen 
wenig beeindruckt zeigten, dass die Sai-
soneröffnung zwar grundsätzlich ausfällt, 
doch ein reduziertes Programm im Schloss 
mit Tanzaufführungen und Schwertkämp-
fen aus der Partnerstadt Noli, sowie ein 
Kasperle-Theater stattfinden.� ck

Der von den Besuchern immer sehr bewun-
derte Maischerz bezog sich in diesem Jahr 
auf die anstehende Bürgermeisterwahl in 
Langenargen. Viele Gründe gäbe es für be-
kannte Persönlichkeiten in Langenargen 
zu kandidieren.� Foto: ck

Das traditionelle Maibaumstellen am 
Uhlandplatz war in diesem Jahr ein vol-
ler Erfolg. Bei schönstem Wetter kamen 
zahlreiche Schaulustige und verfolgten 
gespannt, wie der 21 Meter hohe Mai-
baum am Uhlandplatz von den Männern 
des Maibaum-Stellteams mit Hilfe eines 
Krans aufgestellt wurde. 

Moderator Charlie Maier erzählte ne-
benbei die eine oder andere Anekdote 
um die Traditionen des Maibaums im 
süddeutschen Raum. Die Hoffnung von 

Charlie Maier, dass das Publikum nun 
nach dem gelungenen Aufstellen das Lied 
„Der Mai ist gekommen” geübt mitsingen 

würde, hat sich nicht erfüllt. Trotz groß-
er Anstrengungen von Bürgerkapelle mit 
Dirigent Florian Keller, das Lied zum Mit-
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Felchen würfeln – 
nicht angeln!
Stimmungsvoll und 
familiär ging’ am 
Samstagabend beim 
traditionellen Fami-
lienabend des hei-
mischen Angelsport-
vereins im Münzhof 
zu. Ziel der Veranstal-
tung ist es, den Mit-
gliedern samt Anhang 
und Freunden in lo-
ckerer Atmosphäre für 
den unermüdlichen 
Einsatz über das ge-
samte Jahr hinweg 
zu danken. „Dieses 
Fest, eingeführt in der Gründerzeit, bietet bei Live-Musik, Tanz und netten Gesprächen un-
tereinander eine ideale Plattform, sich gegenseitig auszutauschen und zu vergnügen. Be-
sonders freuen sich unsere Mitglieder auf die seit vielen Jahren nicht mehr durchgeführte 
Tombola sowie auf das beliebte Felchen-Würfeln“, sagte Helmut Maier, Vorsitzender der 
Langenargener Petrijünger. Für ihre großen Leistungen wurden Wilhelm Stützle mit der Sil-
bernen, Hubert Dirmeier mit der Goldenen Ehrennadel ausgezeichnet. Den musikalischen 
Rahmen schmückte die Formation „Hard Beat’s“ aus Vorarlberg.� ah/Foto:  Andy Heinrich

stieg die Mitgliederzahl in 2011 um 5% 
auf nunmehr 151 Mitglieder. Der Zuwachs 
kam vor allem aus dem Kinder- und Ju-
gendbereich, aber auch über den Eintritt 
von mehreren Erwachsenen sowie über 
eine Fördermitgliedschaft konnte sich die 
Ortsgruppe freuen.

Nach Gruß- und Dankesworten der 
Gäste wurden abschließend noch für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt: für 50 
Jahre Gerhard Tröster, Arthur Bohl, und 
Lothar Müller, für 40 Jahre: Rolf König 
und Sabine Hohloch, für 25 Jahre: Volker 
Walser, für 10 Jahre: Nathalie Frisch und 
Johannes Ebner. Günther Hohloch erhielt 
die Verdienstmedaille der DLRG in Bron-
ze für 11 Jahre Vorstandsarbeit. 

Die Mitglieder des neu gewählten Vor-
stands sind: Vorsitzender: Dr. Gerhard 
Moll, Stellvertreter: Günther Hohloch, 
Leiterin Wirtschaft und Finanzen: Regi-
na Häberle, Technische Leiterin (Ausbil-
dung): Sandra Charles, Technischer Leiter 
(Einsatz): Michael Kutrovacz, Schriftfüh-
rerin/Öffentlichkeitsarbeit: Verena Fix-
Sorg, Beisitzer (Jugendangelegenheiten): 

Manuel Knierim, Beisitzer (Jugend- und 
Kameradschaftsraum): Martin Lanz. Kas-
senprüfer: Gerhard Möller und Günther 
Krüger. � fx/gm

Kulturverein schließt Jahr 
2011 erfolgreich ab

Am Freitag den 20.  April fand im Re-
staurant Engel die diesjährige Jahres-
hauptversammlung des Kulturvereins 
Langenargen e.V. statt. Die Vorstand-
schaft um den 1. Vorstand Dominik Behr 
konnte eine große Anzahl an Mitgliedern 
begrüßen. Auf der Tagesordnung standen 
der Rückblick über die Veranstaltungen 
und Ereignisse im Jahr 2011, der Kassen-
bericht für das Jahr 2011 und die Entla-
stung der Vorstandschaft. Weiterhin gab 
Veranstaltungsvorstand Severin Maier 
eine Vorschau über die in 2012 geplanten 
Tätigkeiten und es wurden Ideen und An-
regungen gesammelt, um diese noch at-
traktiver zu gestalten und den Veranstal-
tungskalender in Langenargen eventuell 
noch zu erweitern. 

Der Kassier Christian Pongratz konnte 
dem Verein eine gute Kassenlage bestäti-
gen. Die Kasse wurde von den Kassenprü-
fern Benjamin Behr und Martin Dillmann 
geprüft, welche dem Kassier Christian 
Pongratz eine ordnungsgemäße Buchfüh-
rung und ausgezeichnete Arbeit beschei-
nigten. So wurde der Entlastung des Kas-
siers und der gesamten Vorstandschaft 
einstimmig entsprochen.

Am Schluss konnte sich der 1. Vor-
stand Dominik Behr bei allen Mitglie-
dern nur noch für ihr großes Engagement 
im vergangenen Jahr bedanken, da der 
Kulturverein nur dadurch die diversen 
Veranstaltungen während des Jahres be-
wältigen kann.� mn

singen geeignet darzubieten, waren nur 
vereinzelt Singstimmen zu hören. 

Beim anschließenden Frühschoppen 
musste die Bürgerkapelle dann glückli-
cherweise keine Rücksicht mehr auf mit-
singendes Publikum nehmen. 

Vom Fanfarenzug König Wilhelm aus 
der Narrenzunft d´Dammglonker alles 
bestens organisiert, konnten sich Gäste 
den ganzen Ersten Mai über gut bewirten 
lassen.� ck

Neu gewählter Vorstand in 
der DLRG-OG Langenargen
Harmonisch verlief die diesjährige Jah-

reshauptversammlung der DLRG Orts-
gruppe Langenargen, zu der der Vorsit-
zende, Dr. Gerhard Moll, als Gäste den 
Bürgermeister-Stellvertreter Joachim Zo-
del und als Bezirksvertreter Carsten Mü-
cke von der DLRG Friedrichshafen begrü-
ßen durfte.  Als wichtigster Punkt standen 
Neuwahlen auf dem Programm. Die ge-
samte bisherigen Vorstandschaft wurde 
einstimmig für weitere drei Jahre in ihren 
Ämtern bestätigt. Ein neues Gesicht kam 
dazu: Sandra Charles wurde zur Tech-
nischen Leiterin, Bereich Ausbildung, ge-
wählt.  Diese sei besonders erfreulich, so 
der Vorsitzende, da der Schwerpunkt der 
DLRG-Arbeit in der Prävention liege und 
die Ortsgruppe sich für das kommende 
Jahr eine verstärkte eigene Fort- und Wei-
terbildung vorgenommen habe. Nun habe 
man mit der DRLG-erfahrenen Sportleh-
rerin Sandra Charles eine kompetente 
Person gefunden, die dieses Vorhaben 
verantwortlich betreuen könne.

Ein weiteres wichtiges Thema war 
außerdem die Neufestsetzung der Mit-
gliedsbeiträge. Moll erläuterte die Gründe 
dafür: Der Großteil des zunehmenden Fi-
nanzbedarfs kommt von übergeordneten 
DLRG-Gremien wie Präsidium, Landes-
verband und Bezirk Bodenseekreis. In 
der Ortsgruppe verbleiben nur etwa 20% 
des Beitragsaufkommens. Deshalb wurde 
eine moderate Beitragserhöhung von 5  € 
bei Erwachsenen und 2 € bei Jugendlichen 
vorgeschlagen und einstimmig beschlos-
sen. Moll zeigte sich zufrieden über den 
Trend bei der Mitgliederentwicklung: so 

Von links: Dr. Gerhard Moll, Martin Lanz, Regina Häberle, Verena Fix-Sorg, Günther Hoh-
loch,  Manuel Knierim, Sandra Charles, Michael Kutrovacz.� Foto:  pr
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Heimatsport
Fußballverein

FVL muss gegen Kosova Weingarten 
Ausfälle verkraften

Im Sturm des FV Langenargen lichten 
sich mehr und mehr die Reihen. Wenn es 
auf eigenem Platz am Sonntag gegen den 
Vorletzten FC Kosova Weingarten geht, 
steht über dem Einsatz von Mittelstürmer 
Tobias Steinhauser verletzungsbedingt 
noch ein großes Fragezeichen. Mit seinem 
Bänderriss aus dem Spiel gegen Bodnegg 
fällt Christopher Wagner für längere Zeit 
aus. Zusammen haben die beiden Stürmer 
bisher 21 Tore für den FVL erzielt.  Dessen 
Trainer Gökmen Öksüz wird im Sturm-
zentrum deshalb wohl die Arbeit alleine 
machen müssen und auf Unterstützung 
aus dem Mittelfeld hoffen. Dort fehlt al-
lerdings Marius Müller aufgrund seiner 
Roten Karte im Bodnegger Spiel und ob 
der angeschlagene Markus Dillmann die 
Fußballschuhe wird schnüren können, ist 
ebenfalls noch offen.  Die Chancen auf 
den Relegationsrang will man sich beim 
FVL trotzdem nicht nehmen lassen.  Dass 
die Gäste im Schnitt vier Gegentore pro 
Spiel hinnehmen mussten, lässt beim FVL 
aber niemand überheblich werden. Schon 
gar nicht Trainer Gökmen Öksüz, der vor 
einem „unberechenbaren Gegner“ warnt, 
gleichzeitig aber von seiner Mannschaft 
einen Sieg fordert, denn nur der ließe den 
FVL weiter auf den Platz an der Sonne 
hoffen.� gbr

A-Junioren des FVL  
machten es spannend

Die A-Junioren des FV Langenargen 
siegten nach einem spannenden Spiel bei 
der SGM Fischbach/Schnetzenhausen 

knapp mit 4:5. Sie stehen damit nach drei 
Spieltagen verlustpunktfrei hinter den 
punktgleichen Mannschaften aus Me-
ckenbeuren/Kehlen und Tettnang.

„In den ersten zehn Minuten hatten 
wir, wie so oft in den letzten Spielen, das 
Problem, das Spiel in den Griff zu be-
kommen“, beschrieb Co-Trainer Tobias 
Schindele das Spiel. Dann kam der FVL-
Nachwuchs besser ins Spiel, „Chance um 
Chance wurde aber liegen gelassen. Wohl 
deshalb wurden wir in der 18. Minute für 
die Nachlässigkeiten mit dem 1:0 bestraft 
worden“, kommentierte Schindele. Ruhig 
und gelassen habe man aber weiter nach 
vorne gespielt. Julian Steinhauser war es 
dann vorbehalten,  mit einem Freistoßtor 

den Ausgleich zu erzielen. Innerhalb kur-
zer Zeit belohnte sich Christoph Kugel mit 
zwei Toren  „für seinen unermüdlichen 
Einsatz“ selbst und als Khustrim Mahmu-
ti in der 40. Minute das 1:4 erzielte, schien 
das Spiel gelaufen zu sein. Die Gastgeber 
verkürzten noch vor der Halbzeit auf 2:4 
und kamen nach dem Wiederanpfiff auf 
3:4 heran. In der 80. Minute stellte Neu-
zugang Martin Gierer mit dem 3:5 den al-
ten Abstand wieder her. Nur 30 Sekunden 
später kam die SGM auf 4:5 heran. Mit 
großem Einsatz brachte der FVL den Vor-
sprung aber noch über die Zeit.

Die weiteren Ergebnisse der Junioren: E-
Junioren: FVL-SG Argental II 5:0; D- Juni-
oren: FVL II-TSV Tettnang III 1:9; D-Juni-
oren: FVL I-TSV Eriskirch 8:0; C-Junioren: 
FVL-SGM Meckenbeuren/Kehlen 2:2.�gbr

FVL-Junioren mit  
erfolgreichem Wochenende

Die A-Junioren des FV Langenargen 
haben durch ihren knappen 1:0-Sieg über 
die SG Argental am letzten Samstag er-
neut ihren Anspruch untermauert, bei der 
Vergabe der Meisterschaft ein gewich-
tiges Wort mitreden zu können.

In den ersten Minuten hatten beide 
Mannschaften, die jeweils wichtige Spie-
ler ersetzen mussten, einige Schwierig-
keiten ein geordnetes Spiel aufzuziehen. 
Vor allem der FVL offenbarte große Ner-
vosität, was an einer Vielzahl von Abspiel-
fehlern deutlich wurde. Klare Torchancen 
blieben auf beiden Seiten zunächst Man-
gelware. Die Langenargener bekamen das 
Spiel in der Folge jedoch besser in den 
Griff und es wurde vor dem gegnerischen 
Tor zunehmend gefährlicher. Die beste 
Chance der ersten Hälfte hatte aber Ar-
gental, als deren Spielmacher nach einem 
klugen Zuspiel allein auf Christian Lutz 
zulief. Mit Geschick und auch ein wenig 
Glück gelang es aber dem FVL-Keeper, die 
Chance zu vereiteln. Dies schien jedoch 
für den FVL ein Weckruf zu sein, denn in 
der Folgezeit erspielte man sich einige kla-

Starker Saisonauf-
takt der F1- Jugend 
des FV Langenargen 
beim 1. Heimspieltag
Am vergangenen 
Samstag startete die 
F1- Jugend des FV 
Langenargen in die 
neue Rückrunde. An-
fangs noch ein wenig 
verhalten und nach 
langer Trainingspause 
unsicher, mussten sich 
die Jungs von Trainer 
Wolfgang Köhle erst-
mal sortieren. Trotz-
dem gewannen sie alle Spiele (gegen den SV Kressbronn 3:1, SGM Hege/Nonnenhorn 3:0 
und gegen TSV Eriskirch mit einem 7:1) verdient. Das war ein super starker Saisonauftakt 
und ein gelungener 1. Heimspieltag für die Jungs, die vielen Eltern und für den Verein. Es 
spielten: Tor: Gereon Wower, Lukas Müller, Feld: Leon Pross, Noah  Herold, Pilipp Metz-
dorf, Nils Larisch, Paul Hund, Robin Hertnagel, Adrian Xhemaili, Tom Oeckl, Alexander 
Cajic und Marco Cajic. Trainer: Wolfgang Köhle.� al/Foto:  pr

Yachtclub Langenargen 
Regatta-Nachwuchs zeigt 
tolle Leistung bei der Lan-
desmeisterschaft Opti B
Hochzufrieden mit dem Abschnei-
den ihrer Nachwuchssegler bei der 
Landesmeisterschaft der Boots-
klasse Optimist sind Jugendleiter 
Harald Winkelhausen und sein 
Vize Thomas Bellgardt vom Yacht 
club Langenargen (YCL). Bei der 
Abschlussregatta zur Landes-
meisterschaft 2012 auf dem Max-
Eyth-See in Stuttgart zeigte der 
Regatta-Nachwuchs des YCL in 
der B-Klasse der Optimisten ein 
hervorragendes Endergebnis. Mit 
Liesa Zeininger auf Platz 6, Sarah 
Bellgardt auf Platz 8 und Christoph Winkelhausen auf Platz 12 segelten gleich drei Seg-
ler des Yachtclubs in die Ränge. Als bestes „Opti-B-Mädchen” Baden-Württembergs wird 
Liesa Zeininger zudem Landesmeisterin, Sarah Bellgardt als zweitbestes Mädchen quasi 
Vizemeisterin. 
„Wir sind stolz auf die Leistung unseres Regatta-Nachwuchses, vor allem auf die Leistung 
des ganzen Teams”, so Harald Winkelhausen. Dass in der Saison 2012 mit noch mehr 
zu rechnen ist, zeigte die Regatta am zurückliegenden Wochenende in Überlingen. Hier 
segelten gleich sechs Segler des YCL unter die besten 20 von insgesamt 60 Teilnehmern in 
der Wertung Opti B. Auf das Abschneiden bei der Landesmeisterschaft 2013 können wir 
also gespannt sein.� bw/Foto:  pr
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re Torchancen, die jedoch allesamt bis zur 
Halbzeit nicht genutzt werden konnten. 

Trotz Einsatzwillen und Kampfgeist 
gelang den Gastgebern im zweiten 
Durchgang recht wenig.  Die schnellen 
Kombinationen, die den FVL zuvor noch 
auszeichneten, gelangen nur selten. Ein-
zig Stürmer Christoph Kugel war an die-
sem Nachmittag ein ständiger Gefahren-
herd vor dem Tor der Gäste. Nachdem 
auch in der zweiten Hälfte FVL-Schluss-
mann Christian Lutz zwei Mal sein gan-
zes Können aufbieten musste, um einen 
Rückstand zu verhindern, blieb es dem 
sehr agilen Christoph Kugel vorbehal-
ten, zehn Minuten vor Ende das Tor des 
Tages zu erzielen: Ein hoher Ball in den 
Strafraum der Argentaler brachte Kugel 
geschickt unter Kontrolle und nach einer 
schnellen Drehung schoss er zum Sieg-
treffer ein. Argental erhöhte in der Schlus-
sphase zwar noch den Druck, schaffte 
aber den erhofften Ausgleich nicht mehr.

Die weiteren Ergebnisse der FVL-Juni-
oren: E-Junioren SGM Achberg-FVL 3:1; 
D-Junioren SGM Waldburg/Ankenreute 
-FVL 1:2; C-Junioren SV Oberzell II-FVL 
1:8� cg/gbr

Einrad

Bei den Bezirksmeisterschaften in 
Friedrichshafen am vergangenen Wo-
chenende konnten die Geschwister Alisa 
und Michelle Wolfinger aus Langenargen 
mit ihren Einrad-Mannschaften zweimal 
persönliche Bestleistung verzeichnen. Im 
Vierer erreichten die vier Mädchen Lore-
na Lanz, Julia Kling, Alisa und Michelle 
Wolfinger mit 73,90 Punkten Rang zwei, 

der Sechser (mit Isabella Bernhard und 
Fabienne Müller) fuhr mit 83,25 Punkten 
auf Rang 1 und wurde Bezirksmeister. 
Somit sind beide Mannschaften für die 
Baden-Württembergische Meisterschaft 
am 13. Mai qualifiziert.� mw

TV02

 Abt. Tischtennis

Herren II-Altshausen IV 9:6: „Auch 
wenn uns ein Unentschieden zum Auf-
stieg reicht, müssen wir uns hoch kon-
zentrieren und auf Sieg spielen”, gab 
Reinhold Kurz die Parole aus. Doch den 
ersten Dämpfer gab es, als er zusammen 
mit Alfons Knöpfler im Doppel einen ein-
geplanten Punkt abgab. Umso wichtiger 
war es, dass sich Martin Aumüller/Hol-
ger Deeg und Christian Hoffmann/Jonas 
Längin durchsetzten. Im weiteren Verlauf 
konnte nur A. Knöpfler punkten und die 
Gastgeber aus Altshausen übernahmen 
die Führung mit 4:3. Es waren H. Deeg 
und J. Längin welche mit ihren Siegen die 
Langenargener wieder zurück brachten. 
Nachdem A. Knöpfler auch sein zweites 
Einzel für sich entschied und R. Kurz ei-
nen weiteren Punkt holte, lag es wieder 
am hinteren Paarkreuz. Je in vier Sätzen 
blieben H. Deeg und J. Längin an diesem 
Tag ungeschlagen und sicherten damit 
der Zweiten den Aufstieg. „Mit dem zwei-
ten Tabellenplatz haben wir unser Ziel er-
reicht”, teilt ein zufriedener Mannschafts-
führer M. Aumüller mit.

Jugend: Auch der U18 gelang mit ihrem 
6:1 Erfolg über Tabellenführer Markdorf II 
mit dem zweiten Platz auf dem Treppchen 
der Aufstieg. Dabei siegten H. Längin 
(2/1), J. Michel (1/1), A. Hafner (1/1) und 
R. Arnold im Doppel. Dazu gratulieren die 
Aktiven ihren Nachwuchstalenten.� JB

Trainingslager der Mannschaft Herren 60 in Kärnten
Zu ihrem alljährlichen Trainingslager ist die Mannschaft Herren 60 des Tennisclubs Lan-
genargen  letzte Woche nach Feld am See in Kärnten gereist. Im Sporthotel „Brennseehof“, 
direkt am Seeufer, fand man ideale Bedingungen mit 9 Sandplätzen direkt  am Hotel vor. 
Die Wetterprognose war für die 5 Tage nicht sehr günstig. Um so positiver war man  über-
rascht, dass das Wetter zwar dem April alle Ehre machte, aber man alle Trainingseinheiten 
ohne Regen absolvieren konnte und zwischendurch sogar immer wieder mal die Sonne 
schien. Auch die obligatorische Radtour war an einem Tag wieder im Programm. Diesmal 
allerdings mit etwas heftigen Höhenunterschieden. Nur die Härtesten kamen durch. Mit 
10 Spielern hatte man dieses Mal ein großes Team beisammen. Wie immer war dieses 
Trainingslager auch für die Kameradschaft in der Mannschaft ein wichtiges Ereignis.�
� kk/Foto: pr

Schleifchenturnier des Tennisclubs
Bei schon fast tropisch anmutenden Temperaturen veranstaltete der TC-Langenargen am 
Samstagnachmittag zur Saisoneröffnung sein schon traditionelles Schleifchenturnier. 36 
Spielerinnen und Spieler beteiligten sich dabei um die Jagd nach den schmucken Schleif-
chen, galt es doch, nach vier gespielten Durchgängen á 30 Minuten, möglichst viele dieser 
bunten „Trophäen“ zu erspielen, um am Ende einen der zahlreichen Preise zu ergattern. 
Organisator Siegfried Peschke zeigte sich über den fairen und sportlichen Verlauf der Ver-
anstaltung zufrieden und dankte allen, die zum Gelingen des Turniers beigetragen hatten. 
Am Ende waren alle Sieger, stand doch der freundschaftliche und familiäre Charakter des 
Wettbewerbs im Vordergrund, welcher durch einen gemütlichen Abschluss bis weit in den 
Abend hinein gebührend gekrönt wurde.� ah/Foto:  Andy Heinrich


